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Wir in Abbensen 
 

Generationenhilfe  
Im Grünen Garten 5 
 

jeden Dienstag Büro  
10.00 bis 12.00 Uhr und 
16.00 bis 17.00 Uhr  
sowie nach Vereinbarung 
 
 

Kaffee- und Klönstunde, 
jeden 1. und 3. Donnerstag 
im Monat von 14.00 bis 
16.00 Uhr im Grünen 
Garten 5, Abbensen 
(außer in den Ferien)          

 

Wiesen- pothekeA
Inh. Bettina Kühn-Frank  

Homöopathie, Isopathie und
Naturheilkunde für jedes Lebensalter

Allopathie (Schulmedizin)

Qualifizierte Seniorenheimversorgung

... und vieles mehr

Telefon 0 51 77 - 92 22 44
Edemisser Landstraße 9
31234 Edemissen-Abbensen
wiesen-apotheke-edemissen.de

•
•
•
•

Apothekerin u. Heilpraktikerin

Kosmetikstudio
Fußpege

Manuela Buchholz

Mobil 01 74.2 77 35 88

Tel. 0 51 77.82 81

Heidkamp 2 • Abbensen

· Kosmetik als   Gesundheitsvorsorge
· Meso-Beauty-Lifting
· Hautinspektion



Generationenhilfe Jung und Alt e. V. 
 
Wie in jedem Jahr wollten wir auch für das ver-
gangene Jahr über die vielen Aktivitäten aus 
unserem Verein berichten. Aber – 2020 war al-
les anders. Corona hält uns schon seit dem 
Frühjahr gefangen und vieles war und ist nicht 
möglich. Aber es gibt auch einige Dinge, über 
die wir berichten möchten und können. 
 
Seit Januar 2020 haben wir unsere eigenen 
„Vier Wände“! Man findet uns in Abbensen, Im 
Grünen Garten 5, ehemals „Ottfried‘s Kiosk“. Es 
gibt ein Büro, eine Küche, ein „Plauderstüb-
chen“, eine Diele und ein Badezimmer im Erd-
geschoss. Auch im 1. Stock sind 3 Räume und 
ein Bad nutzbar. Hier haben wir im Februar mit 
unserem Seminar „Betreuungs- und Entlas-
tungsangebot“ begonnen, mussten aber nach 
dem zweiten Treffen coronabedingt aufhören, 
haben dann im September wieder begonnen – 
dieses Mal im DGH –, aber auch dieses Mal 
konnten wir nicht weitermachen und hoffen, 
dass wir im neuen Jahr die fehlenden Stunden 
schnellstens nachholen können. 
 
Aber noch einmal zu unserem Büro. Wir wollen 
unser „Plauderstübchen“ so gestalten, dass sich 
alle wohlfühlen. Besonderes Augenmerk richten 
wir aber auch auf den „Demenztreff“, den wir 
einrichten werden. Das sollte auch schon ge-
schehen sein, aber auch hier kamen wir wegen 
Corona nicht weiter. Der Demenztreff soll über-
wiegend für Demenzerkrankte und ihre Familien 
oder Begleiter in der Gemeinde Edemissen ge-
öffnet sein. Dafür nehmen wir auch gern schon 
Anfragen entgegen, das erleichtert unsere Pla-
nung sehr. 
 
Wir konnten im Februar noch einen Bingo-
Nachmittag gestalten und dann kam das AUS. 
Als im Sommer die Treffen wieder erlaubt wa-
ren, haben wir vor unserem  Büro Gartenstühle, 
Tische und Schirme aufgebaut und Kaf-
feenachmittage und auch Grillzeit angeboten. 
Dann kamen die Tage, an denen es wieder käl-
ter wurde. Nach Rücksprache mit dem Gesund-
heitsamt und unter Einhaltung aller geforderten 
Hygienemaßnahmen durften wir die Treffen in 
die Räumlichkeiten verlegen. Alles wurde sehr 
gut angenommen und für uns ist es immer das 
Schönste, wenn wir die Freude in den Augen 
unserer Besucher sehen. Dann wissen wir, dass 
wir uns für die richtige Sache entschieden ha-
ben! 

Leider können wir zurzeit keine Treffen anbieten. 
Aber eines ist versprochen, sobald es weiter-
geht, werden 2 „Klön- und Kaffeestunden“ im 
Monat stattfinden und zwar immer am 1. und am 
3. Donnerstagnachmittag im Monat.  
 

 
 

Klön- und Kaffeenachmittag – wir durften uns draußen 
treffen 

 

 
Den Seniorenkreis wird es in der gewohnten 
Weise nicht mehr geben, aber wir werden alles 
tun, dass Sie sich bei uns wohlfühlen. Sicherlich 
wird einiges neu werden, aber wir werden natür-
lich auch lieb gewonnene Veranstaltungen wei-
terhin anbieten. 
 
Mit den Altgesellen zusammen wollen wir versu-
chen, verschiedene Projekte zu realisieren.  
 
 
 
Impressum 
„Wir in Abbensen“   - Auflage: 1200 Exemplare 
 
Herausgeber:  
Generationenhilfe Jung und Alt e.V.  
1. Vorsitzende Angelika Dettmers 
Im Steinkamp 16, 31234 Edemissen 
Tel.: 05177/317 
 
http://www.generationenhilfe-jungundalt.de 
E-Mail: info@generationenhilfe-jungundalt.de 
 
Redaktionsleitung und Anzeigenannahme: 
Angelika Dettmers, Tel. 05177 / 317 und  
Roswitha Nawrot-Kopitzke, Tel. 05177 / 4885647 
 
Druck: Studio 4, Edemissen 
 



 
 

Angela Munzel grillt Bratwürste für uns 
 
 

Es gibt natürlich auch für dieses Jahr eine Pla-
nung für Bingo, Frühstücke, Kaffee- und Spie-
lenachmittage, Veranstaltungen wie z. B. „Mu-
seum aus dem Koffer“ oder auch neue Dinge. 
Vielleicht gibt es ja auch Wünsche aus Abben-
sen, die wir evtl. erfüllen können. Bitte sprechen 
Sie uns an! 
 
Ab dem 1. Februar sollen in Niedersachsen 
Menschen über 80 Jahre, die nicht in Heimen 
wohnen, geimpft werden. Sie können sich 
einen Termin in Ihrem Impfzentrum reservie-
ren. Adresse: Industriehalle, Woltorfer Straße 
77a, 31224 Peine. Leider war bei Redaktions-
schluss die Telefonnummer noch nicht be-
kannt. Wenn Sie Hilfe brauchen, melden Sie 
sich bitte bei uns.  
 
 
„Am Ende der Hoffnung werden wir uns wie-
der umarmen, Glück und Zuversicht teilen“ 
(M.B. Hermann) 
 
Seniorenkreis Abbensen 
 
Zugegeben, es ist nicht leicht dieses Mal den 
Jahresbericht des Seniorenkreises zu schreiben. 
Im Januar 2020 starteten wir noch voller Pläne 
für das neue Jahr.  
 
Im Februar fand - wie bereits Tradition - unser 
Faschingsessen mit Kartoffelsalat und Würst-
chen statt. Gemeinsames Essen, da schmeckt 
alles doppelt so lecker. 
 

Das lief auch bis Anfang März gut. Aber dann 
hat uns Corona eingeholt und nichts ging mehr. 
Denn schnell war klar: Senioren gehören zu der 
besonders gefährdeten Gruppe. 
 
Ich habe mir viele Gedanken gemacht wie es 
weitergehen könnte, aber die Verantwortung für 
Treffen einer ganzen Gruppe von Senioren woll-
te ich in Corona-Zeiten nicht tragen. Deshalb 
informierte ich Günther Sukopp als verantwortli-
chen Seniorenbeirat der Gemeinde Edemissen 
über meine Entscheidung aufzuhören.  
 
Nach dem ersten Corona-Lockdown, während 
der Lockerungszeit, trafen wir uns dann noch 
einmal mit Kaffee und Kuchen im Café Duo in 
Stederdorf zum Abschied. Treffen im Dorfge-
meinschaftshaus waren ja nicht möglich. 
 
Aber wir haben in Abbensen zum Glück mit der 
Generationenhilfe eine andere Stelle wo unsere 
Senioren bestens betreut werden. Und so fand 
inzwischen auch eine Kassenübergabe zuguns-
ten der Generationenhilfe Jung und Alt statt. 
Diese hatte uns die Jahre zuvor immer wieder 
mit Geldspenden unterstützt. 
 
An dieser Stelle möchte ich mich auch herzlich 
bedanken für die jahrelange tatkräftige Hilfe von 
Roswitha Nawrot-Kopitzke und Waltraud Sche-
lenz. Herzlichen Dank ebenso an alle weiteren 
Helfer und Unterstützer des Seniorenkreises. 
 
Nun wünsche ich allen viel Gesundheit und alles 
Gute für das neue Jahr. 
 
Barbara Kobbe 
 
 
 

 

Dr. Dieter Ammerpohl • Inken Brennecke
Kreuzriethe 29 • 31234 Edemissen/Abbensen

π 05177-1760

• Implantologie • professionelle Zahnreinigung
• Kinderbehandlung • Parodontosebehandlung
• Behandlung bei CMD • Zahnersatz Metall/Vollkeramik
• Wurzelbehandlung • Füllungen in Zahnfarbe

Die Zahnarztpraxis
mit Herz



 

 
Früher: Ottfried’s Kiosk, Im Grünen Garten 5 

 
 

 
 

     Heute: Büro Generationenhilfe Jung und Alt e. V. 
 



Gemeinschaftspraxis Dannheim / 
von Werder 
 
Liebe Patientinnen und Patienten, 

unser Team in der Gemeinschaftspraxis 
Dannheim/ von Werder hat sich vergrößert. 

Nun schon seit einem halben Jahr, genauer seit 
dem 01. Juli 2020 unterstützt Frau Meike Dann-
heim dienstags bis donnerstags als Weiterbil-
dungsassistentin in der Allgemeinmedizin das 
Team. Die Weiterbildung, die als Quereinstieg 
bezeichnet wird, dauert insgesamt vier Jahre. 

Frau Dannheim ist Fachärztin für Anästhesie 
und hat die letzten zwanzig Jahre unter anderem 
im Lehrter Krankenhaus und im ehemals städti-
schen Klinikum in Hildesheim als Narkoseärztin 
im OP und auf der Intensivstation gearbeitet. 
 
Wir freuen uns, dass wir Ihnen zukünftig mit drei 
Ärzten nebst Team zur Seite stehen können. 
 

 
 
Praxisteam Gemeinschaftspraxis Dannheim/von Werder 
 
In den vergangenen Monaten hat die SARS-
CoV2-Pandemie natürlich auch die Abläufe in 
der Hausarzt-Praxis im Steinkamp verändert. 
Während des ersten sogenannten Lock-Down 
im März wurde der Betrieb bis auf die dringli-
chen Angelegenheiten, wie Notfälle oder wichti-
ge medizinische Kontrollen vor allem bei chro-
nisch Kranken heruntergefahren. Man hatte am 
Anfang dieser Infektion zum einen die Hoffnung, 
dass sich die Viren – wie bei der Grippe – zum 
Frühlingsanfang zurückziehen würden und zum 
anderen, dass das Aussetzen der Praxis-
Routine keine Nachteile für die Versorgung der 
Patienten mit sich bringen würde. 
 

Mittlerweile ist klar, dass diese Hoffnung in bei-
den Fällen nicht erfüllt wurde. Das Corona-Virus 
ist präsenter als je zuvor und unsere Patienten 
sind durch pausierte und diskontinuierliche me-
dizinische Versorgung stärker betroffen, als vor-
her angenommen. Die allgemein verbreitete Un-
sicherheit, wie man der Pandemie am besten 
begegnet, hat dann auch uns erreicht. 
 
Maske ja/nein, Spuck-Schutz ja/nein, wie am 
besten Abstand halten? Niemand hat Erfahrung 
mit Infektionswellen wie dieser. Jede Woche 
ergeben sich durch Studien und allgemeine Er-
fahrung neue Aspekte. 
 
Wir haben bisher Glück gehabt: alle Patienten, 
die Erkältungssymptome zeigten, haben sich an 
unsere Bitte gehalten, sich zunächst telefonisch 
zu melden und nicht in der Praxis zu erscheinen. 
So blieb diese bislang von der Notwendigkeit 
einer Schließung wegen einer Quarantäne ver-
schont. Ihnen allen sei dafür an dieser Stelle 
gedankt! 
 
Noch zu einem anderen Punkt: Ob wir als haus-
ärztlich-internistische Praxis im Laufe des 
nächsten Jahres COVID-Impfungen auch in Ab-
bensen durchführen werden, steht in den Ster-
nen. Das wird an anderer Stelle entschieden. 
Wenn erforderlich werden wir uns als medizini-
sches Team ggf. auch für ein Impfzentrum zur 
Verfügung stellen. 
 
So oder so wird das Praxisteam Abbensen – 
wie die gesamte Welt – auch in 2021 noch im 
Bann des Virus stehen. Doch durch die COVID-
Impfung sehen wir ein Licht am Ende des Tun-
nels.  
 
Bleiben Sie gesund und zuversichtlich! 
 
Ihr Praxisteam 
 

Ostring 1  ·  31234 Abbensen
Tel.: 0 51 77 / 7 54 98 40



 
OHA! (Ortsheimatpflege Abbensen) 
 
Uns gibt es noch! - Aktionen von der Orts-
heimatpflege Abbensen waren im Jahr 2020 
coronabedingt nicht möglich! 
 
Das Jahr 2020 hatte es in sich. Wir von der 
Ortsheimatpflege Abbensen (OhA!) konnten we-
der Veranstaltungen durchführen noch kooperie-
rend an irgendwelchen Veranstaltungen teil-
nehmen. Der bundesweite Lockdown machte es 
uns nicht möglich, persönliche Kontakte mit un-
seren Mitgliedern zu pflegen. Natürlich haben 
wir die Zeit genutzt und freuen uns mitteilen zu 
können, dass wir gemäß unserem Vereinsmotto 
„Wir geben der Vergangenheit eine Zukunft!“ 
wieder ein Buch zur Abbensener Geschichte 
veröffentlicht haben.  Das Buch „Geschichte und 
Geschichten der Abbensener Schule“ liegt nun 
fertig gedruckt und mit einer DVD versehen vor. 
In diesem Buch wird die Abbensener Schule von 
der ersten Erwähnung 1607 bis heute beschrie-
ben. Die DVD zeigt den Abriss der alten Schule, 
die Grundsteinlegung der jetzigen Schule sowie 
die Bildungslandschaft Kindergärten und Schule 
von oben. 
 
 
 

Bei der offiziellen Übergabe am 16.11.2020 wa-
ren, natürlich im gebührenden Abstand und mit 
Nasen-Mund-Schutz ausgestattet, Heike Hinz-
mann (Schulleiterin der Grundschule in Abben-
sen), Ulrich Seffer (Ortsbürgermeister in Abben-
sen) und der Vorstand der OhA! anwesend. Dr. 
Franz-Josef Beck von der OhA! übergab Heike 
Hinzmann und Ulrich Seffer die ersten Bücher 
mit den Worten: „Es haben sehr viele Personen 
am Entstehen dieses Buches mitgewirkt, denen 
ein besonderer Dank gilt. Besonders aber sei an 
dieser Stelle der Schulleitung und dem Kollegi-
um für die Unterstützung gedankt. Hier kann die 
Geschichte der Schule für alle ortsnah nachvoll-
zogen werden.“ 
 

 
 
Foto 1: Die Überreichung der Schulchronik von links nach 
rechts: Gerd Boes, Henning Lahmann, knieend davor Olaf 
Ackermann-Lahmann, Heike Hinzmann (Schulleiterin), Dr. 
Franz-Josef Beck und Ulrich Seffer (Ortsbürgermeister 
von Abbensen) 
 
Kurz vor Weihnachten erschien das Buch zum 
Verkauf. Und ja, es freut uns, dass alle Exemp-
lare bereits verkauft sind, mit solch einem Zu-
spruch hatten wir nicht gerechnet. Dies betrach-
ten wir als Interesse der Mitbürgerinnen und 
Mitbürger in Abbensen an das Thema und eine 
Wertschätzung gegenüber unserer Arbeit. Vielen 
Dank! 
 
Und das nächste Erfreuliche ist, dass wir eine 
kleine Auflage nachdrucken lassen werden. 
Dank dem Ortsrat wird das Buch zum gleichen 
Preis angeboten. Wir bedanken uns für diese 
Unterstützung. Verkauft wird es weiterhin in der 
Krankengymnastikpraxis von Kerstin Lahmann, 
in Ellis Blumenscheune und beim Bäcker. Einen 
Termin können wir leider noch nicht nennen, 
werden es aber entsprechend kommunizieren. 
 

PaketShop Partner



 
 
Foto 2: Der Buchdeckel „Geschichte und Geschichten der 
Abbensener Schulen“ 
 
Was ist von der OhA! für das Jahr 2021 geplant? 
In diesem Jahr wird in Abbensen die erste ur-
kundliche Nennung des Ortes Abbensen vor 800 
Jahren gefeiert. Hierfür wird es verschiedene 
Veranstaltungen im Dorf geben, die wir entwe-
der selbst durchführen oder an denen wir uns 
natürlich mit beteiligen.  
 
Zurzeit erstellen wir gemeinsam mit dem För-
derverein Dorf Abbensen die Fortführung der 
Abbensener Chronik, die mit der Chronik von 
Friedrich Giere „Von Abbenhusen bis Abbensen“ 
(erschienen 1985) endet. Die erste Chronik er-
schien von Fritz Giere im Jahre 1971 mit dem 
Titel „750 Jahre Abbensen - Dorf am Fuhse-
pass“.  
 
Für die neue Chronik haben wir unter anderem 
die Vereine und Gruppierungen in Abbensen 
gebeten, sich hierfür kurz per Text und Foto vor-
zustellen. Es wurden bereits sehr viele Beiträge 
eingereicht, worüber wir uns als Vorbereitungs-
team sehr gefreut haben. Sollte es aber noch 
Vereine oder Gruppierungen, auch gerne ehe-
malige, geben, die mal das Dorfleben in Abben-
sen mitgestaltet und uns noch keinen Text mit 
Fotos zur Verfügung gestellt haben, möchten wir 
bitten, es bald unter der unten angegebenen 
Mailadresse zu tun. Für Rückfragen stehen wir 
gerne zur Verfügung. 
 
Für das 800-Jahr-Jubiläum in diesem Jahr hof-
fen wir natürlich, dass es weniger Kontaktbe-
schränkungen geben wird und wir wieder bei 
Veranstaltungen aktiv für unsere Mitglieder zur 
Verfügung stehen können.  

 
Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern eine 
schöne Zeit und ein gesundes Jahr und freuen 
uns auf ein baldiges Wiedersehen. 
 
Für den OhA!-Vorstand 
Dr. Franz-Josef Beck 
Mailadresse: oha-abbensen@web.de 
 

 
TVJ Abbensen 

Die Gruppe der Jedermannturner besteht in ihrer 
derzeitigen Form bereits seit über 50 Jahren. 

Gründungsmitglieder sind zwar nicht mehr aktiv, 
aber mittlerweile setzt sich die Gruppe aus 21 
aktiven Männern im Alter von 40 – 81 Jahren 
zusammen. Jeden Freitag von 19.30 – 22.00 
Uhr treffen sich die Sportbegeisterten in der 
Sporthalle in Abbensen, um ihre körperliche Fit-
ness zu verbessern.  

Heinz Lauffer leitet seit 1983 die Übungsabende 
und stellt seine qualifizierten Übungen aus den 
Bereichen Herz-Kreislauf-Training, Pilates 
und Feldenkrais zusammen. Rückenschu-
lung, Intervall- und Zirkeltraining sowie Ball-
spiele gehören ebenfalls dazu. Pro Übungs-
abend werden spezifische Muskelgruppen trai-



niert. Irgendwann war jeder Muskel, jede Sehne 
vom Kopf bis zum Zeh in Bewegung. Die Übun-
gen sollten in den folgenden Tagen deutlich zu 
spüren sein. Aber über allem steht „jeder macht, 
was er kann“. 

Neben den sportlichen Aktivitäten unternimmt 
und organisiert die Männerturnsparte auch zahl-
reiche Veranstaltungen. 

In den Sommerferien ist die Sporthalle ge-
schlossen. Es finden an Stelle der Übungsaben-
de Radtouren in das Umland von Abbensen 
statt, gern mit Pause in einer schönen Lokalität. 

Zu den jährlich organisierten Themen gehört die 
„kleine Fahrradtour“ – ein Tagesausflug in die 
nähere Umgebung und eine mehrtätige Radtour. 
Ein Teil der Jedermannturner findet sich hier 
jedes Jahr zusammen und hat mittlerweile schon 
jeden Radweg in Niedersachsen, aber auch 
Brandenburg, Hessen, Schleswig-Holstein, 
Hamburg und Sachsen erfahren.  

Die Pfingstwanderung in den Harz mit anschlie-
ßendem gemütlichem Beisammensein auf dem 
Sportplatz des TVJ und die Braunkohlwande-
rung am Volkstrauertag gehören zu den schon 
traditionellen Höhepunkten im Vereinsleben, an 
denen jede Person, die Lust hat, teilnehmen 
kann. 

Leider mussten auch die Jedermannturner so 
wie auch alle anderen Sportler-/innen im Jahr 
2020 durch die Corona-Pandemie starke Ein-
schränkungen hinnehmen. Viele Übungsabende 
fielen aus. Keine der oben genannten Veranstal-
tungen konnte durchgeführt werden.  

Mit einer Ausnahme: die Gruppe der Radfahrer 
konnte die große Fahrradtour im August über 
drei Tagen starten. Die diesmal von Ralph 
Schumann – ein Jahr nach dem Tod von Erwin 
Krammer – organisierte Tour führte den Weser-
radweg von Bad Oeynhausen bis nach Hanno-
versch-Münden zum Zusammenfluss von Fulda 
und Werra. Tolle Landschaften und malerische 
Städte bei wunderschönem Wetter, lustige Un-
terkünfte und gut ausgesuchte Lokalitäten er-
zeugten gute Laune und die Lust auf mehr in 
2021. 

In 2020 hatte die Turnsparte des TVJ aus dem 
Nachbarschaftsfonds der Vermilion Energy 
Germany GmbH eine Spende über EUR 500,00 
zur Unterstützung des Seniorensportes erhalten. 

Die Senioren reichten diese Spende an die Kin-
derturngruppen von Brigitte Rohne und Katrin 
Lönnecke zur Anschaffung von neuen Spiel- und 
Turnartikeln weiter.  

Alle Turner und Kinder bedanken sich herz-
lich für die nicht alltägliche Spende bei Ver-
milion. 

 

Ein wenig Sorge macht dem Übungsleiter Heinz 
Lauffer auch das hohe Durchschnittsalter der 
Jedermannturner. Sobald die Übungsabende – 
unter Beachtung aller Hygienevorgaben – wie-
der möglich sind, würde Heinz L. sich freuen, 
neue aktive Männer gern auch aus dem Bereich 
unserer Neubürger zu den Abenden begrüßen 
zu können. Er selbst freut sich über die Unter-
stützung und Entlastung durch Ralph Schu-
mann, der in 2019 seinen Übungsleiterschein C 
für Breitensport absolvierte. 
 
Also, wer Interesse hat und mitmachen möchte, 
melde sich bitte bei Heinz Lauffer (Telefon 
05177-1300) oder Ralph Schumann (05177-
1415). 
 
Zum Abschluss von Heinz Lauffer noch ein Ap-
pell an alle Abbenser und Oelerser:  
 
jedes Jahr wird in Edemissen das Sportabzei-
chen für Breitensport abgenommen. Wenn die 
Pandemie es erlaubt, würde er sich als Prüfer 
des Stützpunktes Edemissen wünschen, dass 
wieder mehr Abbenser und Oelerser das Sport-
abzeichen ablegen. Es tut Euch allen gut. Für 
Fragen steht er selbstverständlich zur Verfü-
gung. 
 
Ralph Schumann 
Pressewart TVJ Abbensen 
 



 

 
Altgesellschaft Abbensen 
 
Genau wie für (fast) alle Vereine brachten die 
Pandemieeinschränkungen auch das Vereins-
leben der Abbensener Altgesellen fast voll-
ständig zum Erliegen. 
 
Einzig die Grünkohlwanderung, unsere Jah-
reshauptversammlung, eine Vereinssitzung 
sowie kleinere Arbeitseinsätze konnten wir in 
2020 realisieren. 
 
Die von der Altgesellschaft organisierten und 
durchgeführten Dorffeste im Mai sowie am 
ersten Adventswochenende mussten abgesagt 
werden. Selbst das Aufstellen des Weih-
nachtsbaums entfiel aufgrund coranabedingter 
Ausfälle. 
 

 
 
Besonders schmerzlich war für uns die Stor-
nierung der geplanten Aktivitäten zum 25-
jährigen Vereinsjubiläum. Aufgeschoben ist 
jedoch nicht aufgehoben! 
 
Trotz aller Widrigkeiten geht der Blick nach 
vorne – die Gelder aus einem Unterstützungs-
fond der Firma Vermilion werden wir in diesem  
 
 
 
 

  
 
Jahr in konkrete Projekte/ Objekte für die Dorf-
gemeinschaft investieren. 
 
Wir hoffen, dass wir in nicht allzu ferner Zukunft 
unsere traditionellen Veranstaltungen (evtl. in 
einem veränderten Rahmen) wieder mit Euch 
gemeinsam feiern können. 
 
Wer nach den langen Monaten des Lockdowns 
Interesse an gemeinsamen geselligen Aktivitä-
ten mit Gleichgesinnten hat, kann sich gerne bei 
uns melden – jede männliche Person hat die 
Möglichkeit, über eine Probemitgliedschaft in 
unsere Gemeinschaft hineinzuwachsen. 
 
Mehr Infos zu unseren Aktivitäten gibt es auf 
unserer Homepage unter altgesellschaft.de 
oder unserer Facebookseite (face-
book.com/altgesellschaft1995). 
 
Kontakt ist per Mail (mail@altgesellschaft.de) 
oder direkt über unseren Vorstand bzw. jeden 
aktiven Altgesellen möglich. 
 
Passt auf Euch auf und bleibt gesund ! 
Eure Altgesellschaft Abbensen 
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Spontanchor Abbensen 
 
Singen unter der Dusche und gebastelte Um-
armungen - Die Band Kohelet und der Spon-
tan-Chor im Corona-Jahr 
 
Zur Musik gehört auch immer die Pause, ein 
Moment der Stille, aber sooo still hatten wir uns 
das vergangene Jahr doch nicht vorgestellt. Der 
Auftakt war durchaus ein lauter, sozusagen mit 
Pauken und Trompeten. Am 15. Februar feierte 
die Band Kohelet ihren 30. Geburtstag mit dem 
SpontanChor in der voll besetzten Abbensener 
Kirche. Viele bekannte Songs, bei denen die 
Besucher mitsangen, Lichtshow inklusive Disko-
kugel und im Anschluss eine Feier mit Wein und 
Glückskeksen in den Kirchenbänken. Da fürch-
tete noch niemand das Virus oder ahnte einen 
Lockdown. Was für ein Segen! 
 

 
 
Bandsängerin Katrin Cordes mit dem SpontanChor beim 
30. Geburtstag der Band Kohelet in der Abbensener Kir-
che  - Foto: Kerstin Lahmann 
 

 
 
Der SpontanChor vor dem Jubiläumskonzert im Februar 
Foto: Kerstin Lahmann 
 
Schon im März sang jeder nur noch zu Hause 
unter der Dusche, keine Bandprobe, kein Chor-
singen im Kunsttreff Abbensen.  
 

Zu Ostern beschenkten die „SpoChos“ einander 
mit Lieblings-Bibelsprüchen, die jeden einzelnen 
schon lange begleiten. Die Tauf-, Konfirmations- 
oder Trausprüche sammelten wir per Mail, 
schrieben sie auf eine „verschickbare Umar-
mung“ und stellten sie den Chorsängern in einer 
Tüte mit einer Osterkerze vor die Haustür. 
 

 
 
 
Eine „verschickbare Umarmung“ erhielten die Spontan-
Chor-Sängerinnen zu Ostern. 
Foto: Andrea Deyerling-Baier 
 
Zwei Mal spielte die Band live unter strengen 
Hygieneauflagen: im Juni in der St. Bernward-
Kirche in Groß Ilsede und im August in der Ab-
bensener Kirche. Weil die begrenzten Plätze in 
Abbensen nicht ausreichten, hatten sich einige 
Besucherinnen Gartenstühle mitgebracht und 
feierten den musikalischen Gottesdienst vor den 
geöffneten Fenstern auf dem Kirchhof mit.  
 
In den wenigen „richtigen“ Proben in der zweiten 
Jahreshälfte spielten die Musiker mit großem 
Abstand und Katrin Cordes sang von den ande-
ren abgewandt nach draußen. Eine skurrile Akti-
on! Im Lockdown trafen sich die Bandmitglieder 
regelmäßig zum Skypen. 
 
Ein Treffen „in echt“ war von Band und Chor nur 
im Hochsommer möglich: Bei einem Videoabend 
in der gut durchlüfteten Abbensener Kirche 
schauten wir den Film vom Jubiläumskonzert 
und hatten das Gefühl, in eine andere Zeit zu 
gleiten. Verwundert und glücklich, dass solch ein 
Konzert überhaupt noch möglich war, und trau-
rig, dass unser Hobby inzwischen lebensgefähr-
lich und noch kein Ende der Zwangspause in 
Sicht ist. 
 



 
 
Unter dem Motto „Hoffnung pflanzen“ trafen sich 
am Reformationstag am 31. Oktober Mitglieder 
der Kirchengemeinde, um vor der Abbensener 
Kirche Hunderte von Blumenzwiebeln zu setzen 
– als christliches Hoffnungszeichen in Corona-
Zeiten und mit Vorfreude auf ein Blütenmeer im 
kommenden Frühling. Der Ortsrat und Freunde 
klinkten sich in die Aktion ein und pflanzten am 
Ehrenmal hinter der Kirche und in vielen öffentli-
chen Beeten im Dorf ebenfalls Frühlingsblüher. 
 
Einige von uns trafen sich in der „Offenen Kir-
che“ wieder, die bis zum Jahresende jeden Mitt-
woch eine stille Begegnung bei leiser Hinter-
grundmusik ermöglichte. Das weihnachtliche 
Wiedersehen fand dagegen nur virtuell statt und 
war dann überraschend fröhlich: ein Link zu ei-
nem Video von „Vom Himmel hoch, da komm 
ich her“ in einer poppigen Kohelet- und Spon-
tanChor-Version aus dem Luther-Jahr 2017. 
Kopf hängen lassen passt nicht zu uns, wir ma-
chen weiter! 
 
Andrea Deyerling-Baier 
 

 
 
Ortsrat Abbensen  
 

 

 
Ulrich Seffer 
 
 
Der Ortsbürgermeis-
ter berichtet 

 
Was für ein Jahr 
 
Ich möchte auch nicht alles wiederholen, was 
schon tausendmal gesagt wurde, aber seit ei-
nem knappen Jahr ist das, was wir alle kannten, 
nicht mehr da. Veranstaltungen abgesagt, ver-
schoben – bis auf weiteres. Die großen geselli-
gen Veranstaltungen, Geburtstage, Jubiläen, die 
lustigen Abende mit Freunden in der Stamm-
kneipe, die Urlaubsreisen und vieles mehr.  
  
Vieles lässt sich nicht nachholen, Freun-
de/Nachbarn, die nicht mehr unter uns sind, be-
halten wir in bester Erinnerung, auch hier war 
der letzte Weg anders. Beruflich hat sich viel 
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verändert, für die Kinder in der Schule / Kita, für 
die Eltern größte Herausforderungen.  
  
Das Rad am Laufen halten, auch wenn es mal 
Probleme gibt in der Umsetzung, viel Kritik, aber 
keine besseren Vorschläge. Nie dagewesene 
Einschränkungen müssen wir alle über uns er-
gehen lassen, meiner Meinung nach Maßnah-
men, die leider sein müssen. Für viele, die vor 
Corona keine Verbote oder Einschränkungen 
kannten, ist es besonders hart.  
  
Ich freue mich wenn Positives wieder positiv ist 
und ich die Maske gerne zum Karneval aufset-
zen kann.  
  
Trotz der ganzen Umstände gibt es auch Schö-
nes im familiären Umfeld. Gemeinsame Spiela-
bende, einfache Dinge miteinander machen, 
kleine oder große aufgeschobene Projekte zu 
Hause durchführen.  
  
Dieses Jahr 2021 ist unser 800 jähriges Jubilä-
um,  Abbensen hat  Geburtstag. Es sollten viele 
Aktionen stattfinden, alles unter dem Motto 800 
Jahre. Die meisten Vereine / Verbände hatten 
sich sehr früh Gedanken dazu gemacht. Ein Ka-
lender sollte einen Überblick für das Festjahr 
und die Veranstaltungen bieten. Vom Tag der 
offenen Tür, Sportfest, Weinfest, das Maibaum-
aufstellen, Schützenfest mit dem bunten Umzug 
der Premiumklasse, auch Schule und Kita waren 
eingeplant und einiges mehr. Was davon übrig 
bleibt weiß im Moment noch keiner, das Festwo-
chenende mit Kommerz vom 10. bis12. Septem-
ber im großen Festzelt mit Livemusik auf dem 
Schützenplatz ist seit zwei Jahren gebucht und 
noch nicht abgesagt. Ich hoffe sehr, dass sich 
die Zeiten bessern.  
 
Ich möchte mich bei allen bedanken, die in den 
sogenannten systemrelevanten Berufen alles 
gegeben haben sowie bei den Freiwilligen, die 
sich um hilfsbedürftige Menschen gekümmert 
haben. Besonderen Dank an unsere Engel, die 
Senioren und andere hilfsbedürftigen Personen 
zuhause oder im Pflegeheim pflegen oder be-
treuen und eine besondere schwere Last zu tra-
gen haben. Für Mitarbeiter und Angehörige eine 
sehr anstrengende Situation. 
  
Auf eine bessere Zeit, bleibt gesund und bleibt 
positiv eingestellt.  
  
Wenn Sie Probleme oder Fragen - egal welcher 
Art - haben, sprechen Sie mich oder die Kolle-

gen und Kolleginnen vom Ortsrat an. Wir versu-
chen zu helfen oder geben es weiter.  
    
Ulli Seffer 
Ortsbürgermeister 
 
Kontakt 
Ullisa@t-online.de 
015161028704 

 
 
 
DRK Ortsverein  
Abbensen/Oelerse 

 

 

 
Das Jahr 2021 hat begonnen und unser Leben 
wird weiterhin von Unsicherheit und Herausfor-
derungen bestimmt. Wir hoffen, Sie lassen sich 
trotz allem nicht entmutigen und starten optimis-
tisch ins neue Jahr! 
 
2020 war ein Jahr, das allen sehr viel abverlangt 
hat. Alles war anders als erwartet. Viele unserer 
Pläne mussten geändert werden oder auf vieles 
haben wir sogar ganz verzichtet. 
 
Die Corona-Auflagen haben auch den DRK 
Ortsverein stark betroffen. Viele unserer Aktivitä-



ten mussten abgesagt werden. Zunächst war die 
Stuhlgymnastik für Senioren betroffen, aber 
auch die Mitgliederversammlung, Halbtagsfahrt, 
der Grillnachmittag und zudem unsere Weih-
nachtsfeier für die Gymnastikgruppen durften 
nicht stattfinden. Nur kurz konnten wir uns freu-
en, als Ende Juni, um den Corona-
Schutzmaßnahmen zu entsprechen und weil das 
DGH nach wie vor geschlossen blieb, die 
Übungsstunden für Senioren draußen an der 
frischen Luft gehalten wurden. Dann kam leider 
der zweite Lockdown und es wurde wieder still. 
 
Neben allen Einschränkungen hat das Jahr 2020 
auch schöne Momente bereitgehalten, an die wir 
uns gern erinnern. Drei Blutspenden wurden 
durchgeführt. Im März noch kurz vor der Pan-
demie in Oelerse und im Juli und Oktober unter 
Einhaltung der strengen Hygieneregeln in Ab-
bensen. Wir bedanken uns recht herzlich bei 
allen Spendern, dass Sie in dieser schwierigen 
Zeit Mut hatten, Blut zu spenden. Schade, dass 
wir diesmal kein Imbiss anbieten konnten, dafür 
aber gab es kleine Snacks und Gutscheine. An 
dieser Stelle auch ein Dankeschön an die fleißi-
gen Helfer! 
 
Dieses Jahr finden die Blutspenden an fol-
genden Terminen statt: am 02. März 2021 in 
Oelerse und am 28. Juli und 13. Oktober 2021 
in Abbensen. 
 
In diesem Jahr feiert Abbensen sein 800. Jubilä-
um. Zu diesem Anlass haben wir einige Aktivitä-
ten und Aktionen geplant. Wir hoffen mit unse-
ren Angeboten wieder starten zu können, sobald 
die Pandemie besiegt wird. 
Wir wünschen Ihnen ein unbeschwertes Jahr mit 
vielen glücklichen Momenten! Auch wenn wir 
2021 im Lockdown beginnen, gibt es doch die 
große Hoffnung, dass zumindest in der zweiten 
Jahreshälfte das alte Leben zurückkehrt. 
 
Bleiben Sie gesund! 
 
Der Vorstand 
 
Freiwillige Feuerwehr Abbensen 
 
Neues Fahrzeug für die Freiwillige Feuerwehr 
Abbensen  
 
Am 06.Dezember 2020 kam in Abbensen das 
neue Tanklöschfahrzeug (TLF 3000) an. Das 
 
 

Fahrzeug besitzt eine feuerwehrtechnische Be-
ladung für zwei Feuerwehrkräfte, dem soge-
nannten Trupp. Neben der gängigen Pumpen-
technik, der vom Fahrzeugmotor angetriebenen 
Feuerlöschkreiselpumpe, ist das TLF 3000 mit 
einem Faltbehälter, der bis zu 5000L fasst, und 
einem Löschwassertank von 3000L ausgestat-
tet. Dementsprechend ist es vorrangig für den 
Transport und die Bereitstellung von großen 
Löschwassermengen vorgesehen. Doch auch 
weitere feuerwehrtypische und nützliche Utensi-
lien, wie Leiterteile für die Menschenrettung aus 
dem 2.OG, sowie ein leistungsstarker Lichtmast 
sind verbaut, um an den Einsatzstellen vernünf-
tig arbeiten zu können. 
 

 
 
Besonders am neuen Fahrzeug ist die Zusatzbe-
ladung für Wald- und Vegetationsbrandbekämp-
fung. Bei langsamer Fahrt kann aus der Dachlu-
ke über ein handgeführtes Strahlrohr Wasser 
abgeben werden. Das Fahrzeug verfügt über 
einen Wasserwerfer, der zusätzlich mit einem 
Schaumrohr betrieben werden kann. Der Was-
serwerfer befindet sich auf dem Dach, kann aber 
je nach Lage des Brandes abmontiert und am 
Boden verwendet werden. 
  

 
 
 
 



Die Freiwillige Feuerwehr Abbensen, wie auch 
viele andere Vereine und Ehrenämter, hat mo-
mentan die allgemeinen Ausbildungsdienste 
aufgrund der Corona-Situation eingestellt. Um 
die Einsatzbereitschaft zu gewährleisten und die 
Kameraden mit dem TLF 3000 vertraut zu ma-
chen, finden unter Einhaltung der gültigen Ver-
ordnungen und Vorschriften Einweisungen in die 
neue Technik statt. Wenn es wieder möglich ist, 
stellt die Freiwillige Feuerwehr Abbensen gerne 
Interessierten das Fahrzeug persönlich vor. Die 
Kameradinnen und Kameraden freuen sich über 
jedes Interesse am Ehrenamt und helfen Ihnen 
gerne weiter, falls Sie Fragen haben zur Arbeit 
in der Feuerwehr. 
 
Weitere Informationen finden Sie auf der Home-
page: https://www.ff-abbensen.de/ 
 
Ein schwieriges Jahr – auch für den Nach-
wuchs der Feuerwehr 
 
Ein langes und schwieriges Jahr 2020 liegt hin-
ter uns. Wir wissen alle, dass insbesondere Kin-
der und Jugendliche unter der aktuellen Pande-
mie leiden. Die Mitglieder der Kinder- und Ju-
gendfeuerwehr mussten dieses Jahr leider auf 
einiges verzichten: Wir konnten keine Übernach-
tung im neuen Feuerwehrhaus veranstalten, das 
Osterfeuer musste ausfallen, das Zeltlager konn-
te nicht stattfinden und natürlich haben wir wäh-
rend der Lockdowns auch keine Dienste ange-
boten. 
 
Dennoch gab es ein paar kleine Highlights in 
diesem ungewöhnlichen Jahr: Im Februar konn-
ten wir noch mit den Kinder- und Jugendfeuer-
wehren des Landkreises Peine ins Kino gehen 
und den Film „Alles steht Kopf“ sehen. Nach den 
Sommerferien konnten wir zumindest kurz wie-
der Dienste anbieten und die Freude war ent-
sprechend groß! Noch besser aber: bei diesen 
paar Diensten wurden brandneue Anzüge an die 
Kinderfeuerwehrkinder verteilt! Die tolle Kombi-
nation aus einer Jacke und einer Latzhose wur-
de durch die Kinderfeuerwehrkasse (durch den 
Verkauf von Schmalzkuchen und Zuckerwatte), 
einer Spende und einen Zuschuss der Einsatz-
abteilung ermöglicht.  
 
Nachdem wir unsere Dienste zu den Herbstferi-
en wieder einstellen mussten, haben wir noch 
ein kleines Weihnachtsgeschenk an alle verteilt. 
Wir hoffen, dass sich die Situation dieses Jahr 
wieder ein wenig normalisiert und wir uns bald 
wieder treffen können! 

So stolz hat man unsere Kinder noch nie ge-
sehen! 
 
 

 
 
 
Und auch eine zweite Überraschung gab es: Alle 
Kinder und Jugendlichen bekamen einen eige-
nen Mund-Nasenschutz mit dem Feuerwehrdra-
chen Grisu. 
 
 

 
 
 



 
 
Rund um den Kunsttreff 
 
Das Jahr 2020 war auch für den Kunsttreff ein 
ganz  
besonderes Jahr. 
 
Im Februar konnten wir noch eine Ausstellung 
und zwei Veranstaltungen anbieten, die gut be-
sucht waren. Hermann`s Dixie Express stimmte 
das Publikum schwungvoll auf das neue Jahr ein 
und Falk Zenker und seine Spielfreude zeigten 
ihr großes Können auf der Gitarre. Die Ausstel-
lung mit abstrakten Arbeiten von Helga Krieger 
sollte für lange Zeit die letzte im Jahr 2020 sein.  
 
Das Jahr war bis zum Ende geplant, doch da 
kamen die Beschränkungen durch den Corona-
virus. Zunächst hatten wir noch Hoffnung, dass 
sich nach Ostern alles bessern würde. Also ha-
ben wir mit den Künstlern gesprochen und sie 
auf einen späteren Zeitpunkt vertröstet. So ha-
ben wir es im ganzen Jahr halten müssen, denn 
mit den auferlegten Beschränkungen gab es für 
uns keine Möglichkeit, Ausstellungs- und Auf-
trittstermine anzubieten. 
 
Das Gebäude musste jedoch unterhalten wer-
den, außer Lüften und in Ordnung halten fand 
nichts statt. Zwischendurch gab es etwas Hoff-
nung, doch nach den Herbstferien konnten auch 
keine Kurse mehr durchgeführt werden. 
 
Die Kunst- und Kulturszene leidet wirklich, aber  
wir wollen nicht auch noch in das Jammern mit 
einstimmen. Pläne für das Jahr 2021 gibt es wei-
terhin. Die sehr verständnisvollen Künstler freu-
en sich auf einen Auftritt im Kunsttreff. Wann, 
wird uns die Zeit lehren. 
 
Da uns unsere Gäste und die Künstler*innen 
sehr am Herzen liegen, bemühen wir uns wei-
terhin um ein abwechslungsreiches Programm. 
Dies werden wir jedoch erst anbieten, wenn  wir 
uns alle wieder ohne große Einschränkungen 
und Risiken im Kunsttreff treffen dürfen. 

 
Wie gewohnt werden wir unsere Gäste über die 
Presse und unsere Homepage www.kunsttreff-
abbensen.de informieren. Wir gehen voller Hoff-
nung in dieses neue Jahr und freuen uns auf ein 
Wiedersehen. 
 
Rosemarie Deyerling und das Kunsttreffteam 
 

 

 
 
Abbensen/Oelerse 

 
Der SoVD stellt sich vor 
 
Obwohl der SoVD (Sozialverband Deutschland) 
schon mehr als 70 Jahre in Abbensen/Oelerse 
besteht, wollen wir uns für unsere Neubürger 
bekanntmachen. Unser Ortsverband besteht aus 
220 Mitgliedern. Wir beraten unsere Mitglieder 
bei Fragen zur Rente, Pflege, Hartz IV, Gesund-
heit und Beeinträchtigungen (Behinderungen). 
Wir helfen bei der Ausfertigung von Patienten-
verfügung und Vorsorgevollmacht.  
 
Das ist aber nur ein Teil unserer Aufgaben. Wei-
terhin engagieren wir uns ehrenamtlich, um un-
sere Gemeinschaft zu stärken und zu fördern. 
Wir veranstalten Treffen mit Hinweisen zu aktu-
ellen Themen, die für unsere Gemeinschaft 
wichtig und nützlich sein. Dazu gehören Veran-
staltungen mit gemeinsamem Frühstück, Rad-
touren in unsere nähere Umgebung, Sommer-
treffen mit Grillen, Frauentreffen sowie Informa-
tionsveranstaltungen. 
 
Leider konnten im vergangenen Jahr alle diese 
Aktivitäten nicht stattfinden. So haben wir im 
vergangenen Advent für unsere Mitglieder eine 
gut gefüllte Weihnachtstüte gepackt und persön-
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lich überreicht. Damit wollten wir uns für die 
Treue zu unserem Ortsverband bedanken.  
 
Wir wünschen uns und unseren Mitgliedern, 
dass wir bald wieder zu normaleren Zeiten zu-
rückkehren können. Wir möchten wieder mit 
ihnen in unserem Ortsverband Informationsver-
anstaltungen, Vorträge und auch Ausflüge ma-
chen können, ohne um unsere Gesundheit ban-
gen zu müssen. Wir wünschen uns alle, dass die 
Corona-Pandemie bald ausgestanden ist. Bis 
dahin werden wir aber noch mit so manchen 
Einschränkungen zu rechnen haben.  
 
Aber wir geben die Hoffnung auf bessere Zeiten 
nicht auf. 
 
In diesem Sinne grüßt Rita Dummer als1. Vor-
sitzende mit ihrem Vorstand. 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

Hof Bente 
 

 
 
Seit November 2019 haben wir nun unser Eier-
häuschen und unsere 240 Legehennen im Mo-
bilstall in Abbensen. Wir möchten uns auf die-
sem Wege bei den Abbensenern herzlich be-
danken, dass unser Angebot so gut angenom-
men wird und uns so viel Vertrauen entgegen-
gebracht wird. Inzwischen sind unsere Eier lei-
der häufig schnell ausverkauft. Dies hat uns da-
zu bewogen, unsere Hühnerhaltung in diesem 
Jahr auszuweiten, um zu jeder Tageszeit die 
Nachfrage decken zu können. Schon bald wer-
den unsere neuen Junghennen einziehen und 
mit kleinen Eiern starten. Auch in diesem Jahr 
möchten wir wieder einen Verein im Rahmen 
unserer „Minis“-Spendenaktion unterstützen. In 
diesem Jahr haben wir uns dazu entschlossen, 
einen Betrag pro verkaufte „Minis“-Eierpackung 
der Kinder- und Jugendfeuerwehr Abbensen zu 
spenden. Wir freuen uns auch in diesem Jahr 
darüber, Sie weiterhin an unserer Hühnerwiese 
begrüßen zu können.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

schnell. günstig. zuverlässig

05171. 77 89 0   |   www.elli-oil.de

Heizen mit Elli Oil.

Manche mögens kalt −
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Grundschule Abbensen 
 
Jahresrückblick der Grundschule Abbensen 
 
Das Jahr 2020 begann ganz harmlos und 
normal. Nach den Weihnachtsferien steuer-
ten wir auf das Ende des Schulhalbjahres 
zu. Wir hatten unser Wintersportfest und 
dann, Ende Januar, gab es Zeugnisse. 

Die ersten Meldungen von dem neuen Virus 
aus China beunruhigten uns nicht besonders 
– niemals hätten wir uns vorstellen können, 
in welch durchschlagender Weise es Einfluss 
auf unser Schulleben haben würde. 

Nach Meldungen der Medien, dass ein harter 
Lockdown geplant sei, haben wir am 
13.März, einem Freitag, vorsorglich Aufga-
benpäckchen für die Kinder zusammenge-
stellt. Und dann kam gegen Mittag tatsäch-
lich eine Rundverfügung aus der Behörde, 
dass ab Montag die Erteilung von Präsenzun-
terricht verboten sei und alle Schulen ge-
schlossen werden müssten. 

Seit diesem Moment war alles anders. Zwar 
gab es nach der langen Homeschoolingphase 
nach Ostern, nach und nach wieder Unter-
richt. Dieser Unterricht mit Abstand, nur am 
Platz sitzend und nur jeden zweiten Tag in 
geteilten Gruppen hatte nicht sehr viel ge-
meinsam mit dem, was wir gewohnt waren. 
Außerdem mussten viele schöne und fest zu 
unserem Schuljahresverlauf gehörende Aktivi-
täten gestrichen werden: die Zirkuswoche, 
die Waldtage, der gemeinsame Schulausflug 
in den Harz, die Bundesjugendspiele, Klas-
senfeste, um nur die großen Ereignisse zu 
nennen. Wir erlebten bei all den Widrigkei-
ten, wie wir mit den Eltern auf kommunikativer 
Ebene deutlich näher zusammenrückten und  

 
 

wie die Kinder uns noch mehr als sonst zeigten, 
dass sie gerne zur Schule gehen.Wir konnten 
gemeinsam mit den Eltern unsere Kinder der 
vierten Klassen bei einer sehr schönen klei-
nen Feier verabschieden. 

Die anderen Abschiede wurden eher leise und 
ohne große Verabschiedungsfeier begangen. 
Unsere Kolleginnen Frau Dietrich-Meyer und 
Frau Mantey-Feigs sind in den vorzeitigen Ru-
hestand gegangen. Auch unsere langjährige 
Sekretärin Frau Christiansen wurde verab-
schiedet, sie ist der Gemeinde treu geblieben 
und arbeitet nun in der Gemeindekasse im Rat-
haus. 
 
Nach mehreren Abschieden mussten wir unser 
Team wieder vervollständigen. Seit dem neuen 
Schuljahr gehört Frau Johanna Pauly zum 
Kollegium. Schon zum Halbjahr konnten wir 
Frau Sina Michaelis als neue Kollegin dazu-
gewinnen. Außerdem arbeitet Frau Anja Hoyer 
seit Schuljahresbeginn als Schulsekretärin an 
unserer Schule. Alle drei sind ein echter Zuge-
winn und verstärken unser Team prima. 

Das neue Schuljahr startete wieder im Zei-
chen von Corona, bei unserer Einschulungs-
feier war ein Kirchgang nicht möglich, auch 
die Teilnehmerzahl musste begrenzt werden. 
Das Pastorenehepaar Lange erklärte sich 
bereit, für die Einschulungsfeier in die Schule 
zu kommen. Sie gestalteten einen sehr schö-
nen Beitrag und trugen wesentlich dazu bei, 
dass es eine gelungene Veranstaltung wurde. 

Mit der Zusammenfassung der Jahrgänge zu 
Kohorten und damit der Aufhebung des Ab-
standsgebots innerhalb dieser verlief zu Be-
ginn des neuen Schuljahres der Schulbetrieb 
nahezu normal. 
 

 



 
 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 

 

  Hausärztliche Gemeinschaftspraxis 

 
  Rüdiger von Werder 
  Facharzt für Innere Medizin 
  Schwerpunkt Gefäßdiagnostik 
  -Rettungsmedizin 
  -Akupunktur 
 
  Christoph Dannheim 
  Facharzt für Allgemeinmedizin 
 
  Meike Dannheim 
  Weiterbildungsassistentin 
  Fachärztin für Anästhesie 
 
 
  Im Steinkamp 24 
  31234 Abbensen 
 
  Tel. 05177 – 98 000 
  Fax 05177 – 980098 
 
  Öffnungszeiten:  Mo. – Fr. 8-12 Uhr 
                             Mo., Di. und Do. 16-18 Uhr 
 

Telefon:
Telefax:
Mobil:
e-mail:
Internet: 

0 51 76 / 90 90 - 1
0 51 76 / 90 90 - 2
01 75 / 4 01 37 17
Schrader.Studio4@t-online.de
www.studio4-edemissen.de 

Oedesser Straße 4
31234 Edemissen

Inhaber
Klaus Schrader
Dipl.-Ing.
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